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Liebe Leser*innen
Öffnet Tor und Türen weit …
Vor einigen Jahren, als unsere 
Kinder noch klein waren, mach-
ten wir Urlaub in Norwegen. Nur 
die erste Woche hatten wir eine 
Unterkunft gebucht, in der zwei-
ten Woche suchten wir ganz 
spontan eine Bleibe. Für den 
Notfall hatten wir ein Zelt dabei. 
Am Zeltplatz angekommen reg-

Die Sammlung, die mit dem Ver-
teilen dieses Gemeindebriefes 
verbunden ist, ist für die eigene 
Gemeinde  bestimmt. 

nete es. Alles war nass und wir fragten, ob es nicht auch kleine Bun-
galows gäbe für uns als Familie. Das Ehepaar, das den Zeltplatz führte, 
meinte, sie hätten da was für uns. Wir sollten ihnen mal nachfahren. 
Sie brachten uns zu einem erstklassigen Einfamilienhaus, mit vielen 
Zimmern, hervorragend ausgestattet, liebevoll eingerichtet, privates 
Flair. Familienfotos hingen an der Wand und ich meinte, das Ehepaar 
darauf zu erkennen, das uns gerade durch die Wohnung führte. Des-
halb fragte ich: „Ist das etwa ihre Privatwohnung, die sie uns da gerade 
anbieten?“ „Ja, sie können die Tage hierbleiben, wenn sie möchten. Wir 
wohnen während der Sommermonate am Zeltplatz“ war die Antwort. 
„Unglaublich“ dachte ich. Die kennen uns doch gar nicht. Das spielte 
aber scheinbar keine Rolle. Sie hatten Vertrauen. 
Ich freue mich über Erlebnisse wie dieses, über Menschen, die nicht 
vom Schlechten ausgehen, sondern vom Guten, über Menschen, die 
Vertrauen wagen. Sie zeigen mir: Die Welt ist nicht nur schlecht, viel-
leicht sogar besser als ich denke. Nur wenn ich Vertrauen wage, kann 
ich den Kreis des Vertrauens erweitern. Vielleicht gelingt es mir sogar 
Menschen, die vom Schlechten ausgehen, vom Gegenteil zu überzeu-
gen und so die Welt ein wenig besser zu machen.
Wer hätte damals vor 2000 Jahren gedacht, dass durch Maria und Jo-
sef Gott selbst um Herberge bittet? Wer weiß, wo und wann Chris-
tus uns in unseren Tagen begegnet? „Was ihr getan habt einem von 
diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan“, sagt Jesus 
bei Matthäus im 25. Kapitel. Der adventliche Appell, Tor und Türen zu 
öffnen, meint nicht unbedingt unsere Häuser, sondern vielmehr unsere 
Herzen. Es geht darum, uns selbst zu öffnen. Wer mitfühlt und sich an-
rühren lässt von der Not anderer Menschen, der wird automatisch das 
Richtige tun und ggf. auch Grenzen und Häuser öffnen. Wer mitfühlt 
und sich anrühren lässt, der wird Christus begegnen. 

In diesem Sinne: Frohe Weihnachten!

Ihr Roland Lehner
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Öffnet Tor und Türen weit

Heute brauche ich oft einen Chip, 
um eine Türe zu öffnen. Oder eine 
Schlüsselkarte, manchmal sogar 
einen digitalen Schlüssel. Doch an 
manchen Türen müssen wir nach 
wie vor drehen, drücken oder 
sie öffnen sich auf wundersame 
Weise. Es stimmt, offene Türen 
braucht das Land.

Im November wird die Türe zum 
Friedhof – eigentlich ein schön 
geschmiedetes Tor – noch häu-
figer geöffnet werden als sonst. 
Die Zeit der Erinnerungen an lie-
be Menschen, an gemeinsame 
Momente, an Lachen und Weinen 
zieht viele von uns auf den Fried-
hof. Das offene Tor gibt dann den 
Blick frei auf das Lebenskreuz, das 
mitten im Weg steht. Im übertra-
genen Sinn mitten im Weg des 
Lebens. Ein Trost des Glaubens. 
Das erinnert mich daran: Die he-
bräische Bedeutung eines Tors 
ist immer auch der Blick, der zum 
Himmel geöffnet wird.
 

Im Dezember werden das Tor des 
Kantorats und die Türen der Le-
onhardskirche weit aufgemacht. 
Bei der Aktion „Adventsfenster“, 
bei der Verabschiedung und Ein-
führung der Kirchenvorstände, 
für Konzerte, für eindrückliche 
Advents- und Weihnachtsgot-
tesdienste. Sie sind offen für alle, 
denn am Tisch Jesu und in seiner 
Kirche haben alle Platz. Gemein-
sam Glauben erleben, gestalten 
und feiern, das führt uns in Rich-
tung „Heilige Nacht“.

Der Januar startet mit uns in eine 
neue Lebensphase. Der Blick 
wird weit für das neue Jahr. Ein 
Motto wird uns begleiten, dies-
mal ein Satz aus dem 1. Brief an 
die Thessalonicher: „Prüfet alles 
und das Gute behaltet“.  Prüfen 
im Sinne von Danken müssen wir 
eine Menge. Und behalten sollten 
wir Vieles, was Sinn macht und 
Glauben stärkt. Wie oft haben 
sich Christen in den vergangenen 
Jahrhunderten prüfende Gedan-
ken gemacht und Gutes behalten, 
was uns heute noch trägt.

Drei Türen & Tore in unserer Le-
bensmitte in Leinburg und Enten-
berg. Sie laden ein, öffnen sich 
noch heute für uns und erinnern 
uns daran: Hineingehen wird bi-
blisch gesprochen zum  Segen. 
Darum sagt Jesus: „Ich bin die Tür. 
Wenn jemand durch mich eintritt, 
wird er/sie gerettet werden. Er/
Sie wird ein und ausgehen und 
gute Weide finden.“ (Joh. 10,9). 
Jesus meint damit „gutes Leben“. 
Nun, wenn das keine Perspektive 
für uns Christen ist!

Joachim Klenk

3Öffnet Tor und Türen weit



Diakonieverein Leinburg

4 Neuer Kirchenvorstand/Diakonieverein Leinburg

Neue Kirchenvorstände Leinburg & Entenberg
Die Türen sind Richtung Zukunft 
offen, die Tore durch die Kirchen-
vorstandswahl weit. 
In unserer evangelischen Pfar-
rei Leinburg-Entenberg hat die 
Wahl der Kirchenvorstände für 
die Periode 2024-2030 die Tore 
der Kirchengemeinden weit ge-
öffnet. 
Wir danken allen Kandidatinnen 
und Kandidaten für ihr Mitwirken 
und allen Mitarbeitenden, die mit 
Zeit und persönlichem Einsatz 
für eine ordnungsgemäße Wahl 
sorgten. 

Hier die vorläufigen Zahlen und 
Wahlergebnisse:

Leinburg 
2.747 Gemeindemitglieder 
Wahlberechtigt 2.323
Gewählt haben 681 = 29,3%
Direkt gewählt wurden 8 neue 
Kirchenvorsteher/innen  
(alphabetische Reihenfolge):
Nadine Bayer 
Hannah Endreß 
Dr. Kristin Felsner 
Martin Hörner 
Waltraud Meier 
Klaus Scharrer
Harry Thäter 
Andrea Wittmann
Berufen werden 2 weitere Per-
sonen bis Ende November.
Einführung am 2. Advent um 
9.30 Uhr in der Leonhardskirche

Entenberg
593 Gemeindemitglieder 
Wahlberechtigt 513
Gewählt haben 239 = 45%
Gewählt wurden 5 neue  
Kirchenvorsteherinnen  
(alphabetische Reihenfolge) :

Birgit Bernert
Marion Gottschalk
Andrea Liebel
Petra Raum
Sylvia Wagner

Berufen wird 1 weitere Person 
bis Ende November. 
Einführung am 1. Advent um 
9.30 Uhr in der St. Peter- und 
Paulkirche.

Der Diakonieverein Leinburg lädt ein zur Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, den 27. November um 19.00 Uhr. 

Diesmal im Gasthaus Haas in Diepersdorf.

Tagesordnung

1. Gedanken zum Tag & Begrüßung
2. Informationen zum Jahr 2024 – der DV stellt sich neu auf 
3. Vortrag „Vorsorgevollmacht“ Referent: Betreuungsverein Diakonie Hersbruck
4. Bericht aus der ambulanten Pflegestation
5. Wort des Kassenprüfers 
6. Aussprache und Entlastung 
7. Sonstiges
8. Abschluss mit Abendsegen

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessierten.
Joachim Klenk und Hans Ringel

Jahreshauptversammlung 2024



Bald ist es wieder soweit … dann 
startet die  „Aktion Weihnachts-
päckchen für Rumänien“.
Das „Hilfswerk Hoffnung“ sam-
melt auch in diesem Jahr Weih-
nachtspäckchen für Rumänien. 
Das zurückliegende Jahr war 
in Rumänien das Jahr mit der 
größten Inflation. Es gibt für die 
Armen keine staatlichen Förder-
programme und die Teuerungs-
rate hat die Menschen mit voller 
Wucht getroffen.
So sind diese Päckchen für viele 
Kinder oftmals das einzige Weih-
nachtsgeschenk, das sie erhal-
ten, und für bedürftige Familien 
und alte Menschen sind die Ge-

schenkpakete eine 
große existentielle 
Hilfe. 
Das Hilfswerk 
arbeitet eng mit 
verschiedenen So-
zialwerken und 
Kirchengemeinden 
vor Ort zusammen. 
Ein deutsches Team 
verteilt in Zusammenarbeit mit 
den dortigen Mitarbeitern zwei 
Wochen lang die Pakete in Ru-
mänien direkt an die bedürftigen 
Menschen sowie an die 45 Kin-
dergärten des Hilfswerkes, an 
Altenheime, Sozialstationen und 
an Suppenküchen. 

Wer bei der „Aktion Weihnachts-
freude“ mitmachen und ein Ge-
schenkpaket packen möchte, 
hier Vorschläge dazu:  
Besonders willkommen sind eine 
Mischung aus Lebensmitteln 
(Zucker, Mehl, Grieß, Margarine, 
Öl, Reis, Wurstdosen, Kaffee, 
Kaba, Nusscreme), Süßigkeiten 
oder Hygieneartikel (Zahnbürs-
te, Zahnpasta, Duschgel, Creme, 

Kämme, Waschlappen, Handtü-
cher) sowie kleine Spielsachen, 
Malbücher und Stifte für die Kin-
der. 
Wegen der verschärften Einfuhr-
bestimmungen dürfen keine ge-
brauchten Kleidungsstücke in die 
Geschenkpakete.

Bitte auf dem Paket vermerken, 
ob es für Mädchen/Junge (mit 
Altersangabe), für eine Familie 
oder einen älteren Menschen 
gedacht ist.
Die Weihnachtspäckchen 
können bei Familie Endreß, 
Leinburg, Lindenstraße 5 am 
Freitag, 15. November und 
Samstag, 16. November 2024 
abgegeben werden. Weitere In-
fos unter Telefon 09120/9817.

Aktion Weihnachtspäckchen für Rumänien

de, um missionarisch (M), unkon-
ventionell (U) und in Kooperation 
(T) anstehende Fragen miteinan-
der zu diskutieren. 

Einladung:  
Dienstag 26. November von 
19.00 – 20.00 Uhr in der St. 
Leonhardskirche!

 
 

Aktion Weihnachtsfreude/MUT-Gespräche 5

MUT-Gespräche
Gutachten liegt nun vor und regt 
an zum Austausch und zur Dis-
kussion über Altarbild, Altar,  
Oster-Fenster, Taufbecken und 
die Grabplatte nahe der Kanzel. 

Pfarrer Joachim Klenk lädt ein 
zum „3. MUT -Gespräch“. 

MUT – Gespräche sind eine 
Plattform in der Kirchengemein-

Thema: „Unser Altarbild - Gut-
achten des landeskirchlichen 
Kunstbeauftragten“ 

Der Kunstbeauftragte der Lan-
deskirche, Kirchenrat Braun, hat 
auf Bitte von Pfarrer Joachim 
Klenk im Juli 2024 die St. Leon-
hardskirche aus den Augen eines 
Kunstfachmannes begutachtet 
und ein Gutachten erstellt. Das 



Adventskalender/Konzert6

Adventskalender am Kantorat
Auch dieses Jahr wird es unseren Adventskalender 
am Kantorat wieder geben! Wenn Sie ein Fenster 
schmücken wollen, dann melden Sie sich bei Kristin 
Felsner (0178/3306011). 
Weil dieses Jahr der Termin der 1. Fensteröffnung 
mit dem 1. Advent zusammenfällt, ist an diesem 
Tag eine größere Aktion geplant: Das 1. Fens-
ter wird von einer Klasse der Grundschule ge-
schmückt werden und der Schulchor singt am  
1. Dezember um 17 Uhr zu dessen Öffnung. 
Außerdem wird es am 1. Advent einen kleinen Ad-
ventsmarkt im Kirchhof geben. Schon nach dem 
Gottesdienst werden Bastelarbeiten, Plätzchen, 
Marmeladen etc. verkauft. Der Markt hat aber auch 
noch einmal am Nachmittag ab 16 Uhr geöffnet. 
Dann können Sie sich neben den Verkaufsständen 
auch noch auf kulinarische Angebote freuen! 

Auch zu den weiteren Fensteröffnungen laden wir 
herzlich ein. Jeden Tag um 17 Uhr wird es eine klei-
ne Andacht beim Öffnen des jeweiligen Fensters 
geben. 
Am Dienstag, 10. Dezember gibt es wieder eine 
feierliche Fensteröffnung mit dem Gemeinderat, 
es werden auch Lebku-
chen und Glühwein ange-
boten.

Am Freitag, 20.12. er-
öffnet der Posaunenchor 
Leinburg um 17 Uhr sein 
Fenster, im Anschluss 
gibt es ein Adventslieder-
singen im Kirchhof.

Kristin Felsner
 Konzert - Mix it!

So lautet der Titel eines Konzerts, das am 17.11. 
um 17 Uhr in der St. Leonhardskirche in Leinburg 
stattfindet. Beteiligt sind der Chor „Singbar“ unter 
der Leitung von Sigrid Sikora-Leinz, das Quartett 
„VierSinger“, das Altdorfer Vokalensemble und der 

Der Frauenkreis lädt ein zu einer „Musikalischen 
Andacht“ mit Frieder Gutscher, Liedermacher 
„Der Weg wächst im Gehen…“

Seit Jahren ist er mit seinen Liedern unterwegs, 
der ehemalige Lehrer und Liedermacher Frieder 
Gutscher. 

Liedermacher Frieder Gutscher kommt
Seine ausdrucksstarken Lieder lassen einen Abend 
mit ihm zu einer lebendigen und abwechslungsrei-
chen Begegnung werden. 

Mit seinen „Lebensmelodien“ und Texten will er 
einen Raum schaffen, in dem Menschen in ihrer 
Beziehung zu sich selbst, zu ihrem Nächsten und 
zu Gott angesprochen und zum Nachdenken an-
geregt werden.

Die „Musikalische Andacht“ findet am 
Montag, 27. Januar 2025 um 19.00 Uhr in der

evang. Kirche in Leinburg statt. 
(Eintritt frei – Spende willkommen)

Wir freuen uns auf viele BesucherInnen!

Leinburger Projektchor. „Mix it!“ – das heißt, es wird 
ein buntes Programm aus romantischer Chormusik, 
Gospel, Chorälen usw. sein. Freuen Sie sich auf ab-
wechslungsreiche Musik!
Der Eintritt ist frei!
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Glockenfragen
läutet werden. Da Glocke 2 aus 
dem Jahr 1774 stammt, muss 
der neue Kirchenvorstand zeit-
nah entscheiden, ob diese repa-
riert oder gegen eine neue Glo-
cke ausgetauscht wird. 

Diepersdorf
Für die Glockenstele in Diepers-
dorf haben wir endlich die lan-
deskirchliche Zustimmung zum 
Aufhängen der alten Diepers-
dorfer Glocken erhalten und den 
Auftrag zur Umsetzung erteilt.   

Bauausschuss

Spende der Osterbrunnenfrauen
Die Jungbläser des Posaunen-
chores Leinburg bedanken sich 
ganz herzlich bei den Leinburger 
Osterbrunnenfrauen für eine 
Spende in Höhe von 1.500,-- 
Euro für Instrumente.  
Wir freuen uns sehr darüber und 
konnten das Geld gleich für die 
Anschaffung eines Tenorhornes 

verwenden. 
Außerdem haben die Os-
terbrunnenfrauen noch 
eine Spende für eine Kin-
dertheatervorstellung für 
die Kindertagesstätte 
Sonnenstrahl in Leinburg 
in Höhe von 350,-- Euro 
gegeben. 

Ehejubiläumsgottesdienst
Ein wunderbarer, sonniger Ok-
tobertag. Wir feierten mit 11 
Ehejubilaren gemeinsam einen 
festlichen Gottesdienst. 25, 40, 
50, 60, ja sogar 65 Jahre sind 
diese jung gebliebenen Ehepaa-
re verheiratet und mit Gottes 
Segen durchs Leben gegangen. 
Die Gottesdienstbesucher/in-
nen sangen ein „bewegendes“ 
Halleluja – Gratulation!

Leinburg
Die Glockenbeauftragte der 
evangelischen Landeskirche kam 
im September nach Leinburg, 
um unsere 4 Glocken im Turm 
der Leonhardskirche zu prüfen 
und die Verantwortlichen der 
Kirchengemeinde zu beraten. Es 
liegt nun ein Gutachten vor: Un-
sere Glocken sind nicht im besten 
Zustand. Die Glockenstube samt 
Aufhängung sollte ebenfalls re-
noviert werden, so das Gutach-
ten. Glocke 2 ist durch einen Riss 
defekt und darf nicht weiter ge-



Besuch des Seniorenkreises in Schönberg
An einem wunderschönen, son-
nigen Tag besuchte der Senio-
renkreis Entenberg die Kirchen-
gemeinde Schönberg und die 
neu renovierte Jakobuskirche. 
Pfarrerin Gabriele Geyer er-
zählte Wissenswertes über die 
Geschichte und Renovierungs-
arbeiten. Die Jakobuskirche wur-
de vor etwa  120 Jahren auf dem 

Grund des ehemaligen Schlosses 
in mittelalterlichem Stil gebaut. 

2017 erhielt 
die Kirche 3 
neue Glo-
cken. Die Ja-
kobuskirche 
in Schönberg 
ist sehens-

Am 15. September feierten die 
Entenberger ihr Gemeindefest. 
An dem rundum gelungenen 
Tag zeigte sich die ganze Band-
breite des lebendigen Gemein-
delebens. 
Der Festgottesdienst am Sonn-
tagmorgen war lebendig und 
gut besucht. Der Posaunen-
chor stimmte in gewohnter Fri-
sche mit seinen beschwingten 
Liedern auf den Tag ein. Das 
Frauenensemble hatte für den 
liturgischen Teil extra mehr-
stimmige melodiöse Hymnen 

aus der griechisch orthodoxen 
Tradition einstudiert und für 
die Kleinen begann das Fest 
mit Kinderliedern und -gebeten 
zum Mitmachen. „Unter dem 
Schatten deiner Flügel finde ich 
Zuflucht“ war Thema des Got-
tesdienstes. Im Blick auf die 
Herausforderungen des neuen 
Schuljahres und der Berufs- und 
Arbeitswelt kann uns das Ver-
trauen auf die Hilfe Gottes Sor-
gen und Ängste nehmen.
Der weitere Verlauf des Fest-
tages war geprägt von lecke-
ren Speisen, Kaffee und Kuchen 
und einem unterhaltsamen 
Begleitprogramm: Hüpfburg 
und Spielstraße, Standkonzert 
und Musical „Jona“. Sowohl die 
Sängerinnen des Gersdorfer 
Gesangvereines, als auch die 
Akteure der Jungschar präsen-

tierten ein überaus ansprechen-
des Programm. 
„Gestemmt“ hat das Fest der 
Kirchenvorstand Entenberg zu-
sammen mit vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern, 
zu denen auch die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden ge-
hörten. Ihnen allen ein herz-
liches Dankeschön. Und sogar 
das Wetter spielte mit, was nach 
den Regentagen keinesfalls 
selbstverständlich war. Gott sei 
Dank! 

Roland Lehner

Gemeindefest  Entenberg

8 Neues aus Entenberg

wert und lädt zum Verweilen ein.
Werner Leykauf

Weihnachtskonzert MGV Gersdorf
Am Sonntag, 1. Dezember fin-
det um 17.30 Uhr ein Weih-
nachtskonzert in der Kirche in 
Entenberg statt. 

Mitwirkende: 
Familienmusik Lenz,  MGV En-
gelthal, gemischter CHOR Gers-
dorf, Frauenensemble Taktvoll.

Ab 16 Uhr gibt es heiße Getränke 
und Leckeres vom Grill.
Wir freuen uns auf Ihr KOMMEN.



Posaunenchor Entenberg  feierte Jubiläum

den Naturaltar und den Feuer-
wehren Unterhaidelbach und 
Entenberg dafür, dass sie uns 
den Weg abgesichert haben. 

Für alle, die dieses Jahr nicht da-
bei sein konnten, es wird nächs-
ten Sommer eine Wiederholung 
geben.  

Petra Raum & Team

Am 28. Juli fand unsere Wande-
rung mit den Alpakas zum Got-
tesdienst im Grünen nach Unter-
haidelbach zu Katjas Therapiehof 
statt. Es war ein tolles Erlebnis, 
sich von Entenberg und Leinburg 
aus erst mal auf den Weg zu ma-
chen, um nach ca. einer Stunde 

Wanderung ge-
meinsam einen fa-
milienfreundlichen 
Gottesdienst zu 
feiern! 
Von den ganz Klei-
nen im Kinderwa-
gen mit größeren 
Geschwistern, El-
tern und Groß-
eltern waren alle vertreten, dar-
über haben wir uns sehr gefreut. 
Ganz herzlichen Dank an Katja 
Gruber-Szieber mit ihrem Team, 
der Familie Felsner und den Al-
pakas. Den Posaunenchorblä-
sern danken wir für die musi-
kalische Unterstützung, Roland 
Lehner und Alexander Berger für 
die Predigt, Marianne Leipold für 

Gottesdienst im Grünen mit Alpakawanderung
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Mit der Gemeinde und zahlrei-
chen Gästen aus Politik und Ge-
sellschaft feierte der Posaunen-
chor Entenberg sein 50-jähriges 
Posaunenchorjubiläum. 
Den Festgottesdienst am 13. Ok-
tober mit anschließender Ma-
tinee gestalteten die Bläserin-
nen und Bläser mit sichtlicher 
Begeisterung. Ganz neue Töne 
überraschten die Besucherin-

nen und Besucher. In den Gruß-
worten und Glückwünschen war 
die Freude und Dankbarkeit über 
den langjährigen und treuen 
Dienst der Bläserinnen und 
Bläser spürbar, aber auch über 
den Chorobmann und Bürger-
meister Thomas Kraußer. Wäh-
rend in der Planungsphase des 
Festes sein kritischer Gesund-
heitszustand die Frage aufwarf, 

ob er überhaupt 
in der Lage sein 
wird teilzunehmen, 
stand er nun in 
gewohnt optimis-
tischer Weise vor 
der Gemeinde und 
begrüßte die Eh-
rengäste. Sichtlich 

gerührt waren alle Beteiligten, 
nicht zuletzt Thomas Kraußer 
selbst.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die zum Gelingen des Fe-
stes beitrugen, u.a. auch der 
freiwilligen Feuerwehr, die 
für die Verpflegung sorgte. 

Am 4. Advent, Sonntag 22. De-
zember um 17.00 Uhr lädt der 
Posaunenchor wieder traditio-
nell zum Weihnachtskonzert in 
die St. Peter- und Paulkirche 
ein. Wir freuen uns auf einen 
bunten und unterhaltsamen 
musikalischen Abend mit unse-
ren Bläserinnen und Bläsern.

Roland Lehner



GOTTESDIENSTE
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Sonntag, 10. November

Sonntag, 24. November

Sonntag, 1. Dezember

Sonntag, 8. Dezember

Sonntag, 15. Dezember

Sonntag, 22. Dezember

Sonntag, 17. November

Sonntag, 3. November

Dienstag, 24. Dezember

Mittwoch, 20. November

Reformationsfest
9.30 Uhr Leinburg
Abendmahls-Gottesdienst  
(Diakon Lehner) mit Posaunen-
chor
gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Diakon Lehner)

Drittletzer Sonntag
9.30 Uhr Entenberg
Vesper-Gottesdienst
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Muscat)
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Eine-Welt-Laden
19.00 Uhr Leinburg 
Lobt-Gott-Gottesdienst

Vorletzter Sonntag 
9.00 Uhr Entenberg 
Gedenken am Ehrenmal
9.30 Uhr Entenberg 
Abendmahls-Gottesdienst 
(Pfarrer Klenk) 
9.00 Uhr Diepersdorf 
Gedenken am Ehrenmal  
(Diakon Oefner) 
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner)
gleichzeitig Kindergottesdienst
10.30 Uhr Leinburg 
Gedenken am Ehrenmal

Buß- und Bettag
14.00 Uhr Leinburg
Familien-Gottesdienst
(Diakonin Lehner-Gundelach) 
19.00 Uhr Entenberg
Abendmahls-Gottesdienst
(Dekanin Zieske)

Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst  (Pfarrer Klenk)
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner)
gleichzeitig Kindergottesdienst 
11.00 Uhr Brunn 
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)

1. Advent
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk) 
Einführung und Verabschiedung 
des Kirchenvorstandes
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner) 
mit Posaunenchor
gleichzeitig Kindergottesdienst

2. Advent
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Schuh)
im Anschluss Kirchenkaffee
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk) 
Einführung und Verabschiedung 
des Kirchenvorstandes, gleich-
zeitig Kindergottesdienst,  
Eine-Welt-Laden

3. Advent
9.30 Uhr Entenberg
Ehejubiläums-Gottesdienst 
(Diakon Lehner)
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Dekan i. R. Dr. 
Bub), gleichzeitig Kindergottes-
dienst

4. Advent
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Diakon Berger)
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrerin Felsner) 
gleichzeitig Kindergottesdienst

Heiligabend
15.00 Uhr Leinburg 
Familiengottesdienst  
(Diakonin Lehner-Gundelach)
15.30 Uhr Entenberg 
Familiengottesdienst  
(Diakon Lehner)
16.30 Uhr Leinburg 
Familiengottesdienst  
(Diakonin Lehner-Gundelach) 
17.30 Uhr Brunn 
Christvesper (Diakon Lehner)
18.00 Uhr Leinburg 
Christvesper (Pfarrer Klenk)
mit GV Vorwärts Leinburg
20.00 Uhr Entenberg 
Christvesper (Pfarrer Klenk)
mit MGV Entenberg
23.00 Uhr Moritzberg 
Christmette (Diakon Lehner/ 
Diakonin Lehner-Gundelach) 
mit Posaunenchor

1. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
mit gemischtem Chor Gersdorf
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Diakon Lehner)
mit Posaunenchor

Mittwoch, 25 Dezember
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MÖGLICHE TAUFTERMINE:

• Sonntag, 1. Dezember,  
11.00 Uhr in Leinburg

• Sonntag, 19. Januar,  
11.00 Uhr in Leinburg

• Sonntag, 9. Februar,  
11.00 Uhr in Leinburg

Für diese Tage können Sie Ihr 
Kind zur Taufe anmelden. Für 
Taufen in Entenberg rufen Sie 
uns gerne an!

Montag, 6. Januar

Dienstag, 31. Dezember

Sonntag, 26. Januar
2. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
mit MGV Germania

Altjahresabend
14.30 Uhr Brunn 
Abendmahls-Gottesdienst  
(Pfarrer Klenk)
16.00 Uhr Leinburg
Abendmahls-Gottesdienst  
(Pfarrer Klenk) 
17.30 Uhr Entenberg 
Abendmahls-Gottesdienst  
(Pfarrer Klenk)

17.00 Uhr Leinburg  
Musikalische, besinnliche  Neu-
jahrsandacht 

2. So. nach dem Christfest
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Diakon Oefner)

3. So. n. Epiphanias
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Diakon Oefner)
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner)
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Brunn 
Gottesdienst (Diakon Lehner)

Letzter So. n. Epiphanias
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner)
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Diakon Lehner)

Epiphanias
17.00 Uhr Leinburg
Familienfreundliches Krippensin-
gen gemeinsam mit der Altdor-
fer Kirchengemeinde 
(Pfarrer Klenk & Team)

1. So. n. Epiphanias
9.30 Uhr Entenberg
Vesper-Gottesdienst
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Pfarrerin Schlenk)
Kindergottesdienst
Eine-Welt-Laden

2. So. n. Epiphanias
9.30 Uhr Entenberg
Abendmahls-Gottesdienst 
(Pfarrer Klenk)
11.00 Uhr Leinburg 
Gottesdienst mit offener Liturgie  
(Pfarrer Klenk)
19.00 Uhr 
Lobt-Gott-Gottesdienst

Mittwoch, 1. Januar

Sonntag, 5. Januar

Sonntag, 19. Januar

Wir laden euch herzlich ein 
zum LOGO-Gottesdienst – 
„LObt GOtt“ – LOGO!  
Die nächsten Termine: 
10. November 
19. Januar
Wir freuen uns auf euch!

Am 10. November um 9.30 Uhr starten wir wieder mit einem Ves-
pergottesdienst im Gemeindehaus Entenberg.
Wir freuen uns besonders, dass Maja Pfriem ihre Erlebnisse vom 

Jakobsweg mit uns teilen wird.
Maja hat in 32 Tagen knapp 900 km bis 
Santiago de Compostela auf Schusters 
Rappen zurückgelegt.
Wie immer wird es ein gemeinsames Früh-
stück geben (dazu bitte eine Kleinigkeit 
fürs Buffet mitbringen), damit wir mit ihr 
gestärkt auf die Reise gehen.

Das Team vom Vespergottesdienst freut 
sich auf euch !

Sonntag, 2. Februar

Sonntag, 12. Januar

Donnerstag, 26. Dezember
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„Hängt das Skelett noch?“, so die 
Frage einer Teamerin, die auch 
im letzten Jahr schon dabei war. 
Oh ja, dieses etwas skurrile Ac-
cessoire vor den Toren der mit-
telalterlichen Burg begrüßte uns 
und im Rittersaal versammel-
te sich dann unsere Gruppe bei 
Spielen, Bibelarbeiten, Andach-
ten und Gottesdienst. Letzteren 
gestalteten die Jugendlichen 
selbst, und es entstand spontan 
eine Band aus Klavier-, Gitarre- 

Konfi-Wochenende auf Burg Trausnitz
und Cajonspielern, was ein ech-
tes Highlight war.
Unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden:

Ein herzliches Dankeschön geht 
an das Team, dass sich schon im 
Vorfeld engagierte und dann un-
abkömmlich während der Frei-
zeit dabei war: Lea, Piera, Kamil-
la, Joel, Ben und Johannes.

Eva Lehner-Gundelach

Junge Flüchtlinge bewohnen das Pfarrhaus
Seit Juli beherbergt unser Pfarr-
haus in Leinburg fünf minder-
jährige Flüchtlinge unterschied-
licher Herkunft. 

Sie besuchen gemeinsam mit 
anderen den Sprach- und Inte-
grationskurs, der von Carolin 
Preller und Kristin Felsner  im 
Kantorat angeboten wird. 

Zusätzlich gibt es für diese 
Gruppe seit September Unter-
stützung durch eine sogenann-

te Lesepatenschaft, welche von 
Freiwilligen unterschiedlichen 
Alters übernommen wird. 
Wer Lust hat, sich ebenfalls zu 
engagieren, kann 
sich gern melden.

Am Ende der Som-
merferien unter-
nahmen wir ge-
meinsam mit den 
Flüchtlingen, Ju-
gendlichen und Fa-
milien aus Leinburg 

eine Kanutour auf der Altmühl. 
Eva Lehner-Gundelach 



Ab dem 15. Oktober ging 
es los! Die Krabbelgruppe 
in Leinburg trifft sich jeden 
Dienstag - außer in den Ferien 
- um 9.30 Uhr im Kantorat der 
evangelischen Kirche in Lein-
burg. 

Dort wollen wir jede Woche 
gemeinsam eine Stunde vol-
ler Spiel und Spaß erleben. 
Gemeinsame Sing- und Be-
wegungslieder, Kniereiter und 
Fingerspiele sind Inhalt unse-

rer Treffen. Der Fokus liegt auf 
dem freien Spiel, bei welchem 
die Kinder sich ausprobieren 
und neue Erfahrungen sam-
meln können. 
Dank finanzieller Unterstüt-
zung durch Spenden von der 
Gaststätte „Zum Goldenen 
Ochsen“ sowie vom „HM-Rei-
fenhandel“ aus Leinburg, war 
es uns möglich, neue Spiel-
geräte für unsere Kinder an-
zuschaffen. Hierzu zählen 
tolle Kletterelemente, die 
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schon den Kleinsten, aber 
auch den größeren Kindern 
die Möglichkeit zum Auspro-
bieren und Erkunden bieten. 
Ein herzliches Dankeschön 
für die Spenden und auch der 
Kirchengemeinde für die fi-
nanzielle Unterstützung. Wer 
Kinder im Alter von 0 bis 3 
Jahren hat und gerne zu uns 
dazustoßen würde, darf das 
gerne machen. Wir freuen uns 
auf neue Gesichter.

Jasmin Kubiak

Kinder- und Jugendarbeit
Neustart der Krabbelgruppe in Leinburg

Die Kirchenkäfer starten wieder
Unser Käfer Karlchen freut 
sich auf Dich! Gemeinsam 
wollen wir Lieder singen, bib-
lische Geschichten hören und 
tolle Dinge basteln. Alle zwei 
Wochen dienstags um 16.00 
Uhr im Kantorat für Kinder 
im Alter von 3-8 Jahren. 

Termine:
05.11., 19.11., 03.12., 17.12.
7.1.,21.1.
Komm vorbei, wir freuen uns 
auf Dich! 

Anja Schmidt, Simone Schuh 
und Tanja Mayer

„Auf Gott kann ich mich verlas-
sen“. Naseweis und Leseratte 
gehen auf Entdeckertour. Kann 
man wirklich mit Gott reden und 
wie geht das? Was sagt Jesus 
dazu und gilt das auch noch heu-
te? 
Wir starten um 8.00 Uhr mit ei-
nem Frühstück und es wird auch 
mittags einen leckeren Imbiss 
geben. Gemeinsam werden wir 
singen, basteln und spielen. Um 
14.00 Uhr sind auch die Erwach-
senen zu unserem Abschluss-

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag 20. November
gottesdienst in der St. Leonhard-
kirche eingeladen. 
Das Angebot richtet sich an Kin-
der von der 1. bis zur 4. Klasse 
und Jungscharkinder.

Alle weiteren Informationen und 
die Onlineanmeldung gibt es hier:

Diakonin Eva Lehner-Gundelach 
und Team



Aus unseren Kitas
Kita Sonnenstrahl - Leinburg
Herbstzeit ist Erntezeit
Die Sonnenstrahl-Kinder haben
gemeinsam mit Pfarrer Klenk 
und seinem Helfer „Pfarrer Wu-
schel“ (Handpuppe) einen bunten 
und fröhlichen Erntedankgottes-
dienst gefeiert. In den Wochen 
davor haben wir uns in unserem 
KiTa-Alltag viel mit dem Thema 

Kinderkrippe Schnullervilla - Leinburg
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„Ernte“ beschäftigt, die Kinder 
konnten verschiedene Obst- und 
Gemüsesorten kennenlernen, 
und wir haben ganz unterschied-
liche Sachen daraus zubereitet, 
wie zum Beispiel eine leckere 
Bohnensuppe mit Bohnen aus 
unserem eigenen Garten oder 
einen Apfelkuchen aus Fallobst. 

Es wird Herbst bei uns in der Vil-
la, wir denken an bunt gefärbte 
Blätter, die wir zu Haufen in un-
serem Garten machen können, 
wir denken an Äpfel und Birnen 
essen und unter anderem den-
ken wir auch an Wind, an Dra-
chen steigen lassen.
Fasziniert stehen die „großen“ 
Kinder mit einem Drachen in der 
Hand auf der Wiese. Vollkom-
men konzentriert und bereit, sich 
von ihrem Drachen hypnotisie-

ren zu lassen, alles um sich he-
rum zu vergessen, die Natur zu 
spüren und natürlich auch Spaß 
zu haben. Es hat fast etwas The-
rapeutisches. Auch die „Kleinen“ 
in den Krippenbussen sehen ge-
spannt zu, wie der Drachen im 
Wind fliegt. Es ist nachgewiesen, 
dass Drachensteigen bestimm-
te Teile des Gehirns stimuliert, 
die für das Lernen und die Emo-
tionen zuständig sind. Also lasst 
euch anstecken von dem Spaß 
und der Faszination, Drachen  
mit der ganzen Familie steigen 
zu lassen. 

Für euch noch ein kleines Finger-
spiel dazu…..

Kita-Verwaltungsleitung: Christine Hupfer
Marktplatz 7  •  91227 Leinburg  •  Telefon 09120 / 18 41 -0  •  E-Mail: christine.hupfer@elkb.de

Evangelische Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“
Fenngasse 14, 91227 Leinburg  
Telefon: 09120/ 96 60
Leitung: Eva Bär
Kita.Sonnenstrahl.Leinburg@elkb.de
www.kindertagesstaette-sonnenstrahl-leinburg.de

Drachen steigen lassen
Schau da draußen,
(Hand an die Stirn legen und schauen)
weht der Wind. (fest pusten)
Ruft dich raus, (mit der Hand eine 
heranwinkende Bewegung ausführen) 
drum lauf geschwind.
(schnell auf der Stelle laufen)
Drum nimm deinen Drachen
(einen imaginären Drachen mit einer 
Hand greifen)
und zieh dich rasch an.
(pantomimisch Jacke, Hose und Schu-
he anziehen)
Pack all deine Sachen,
(unsichtbare Dinge mit beiden Händen 
aus der Luft greifen)
dein Drache weht voran!
(einen Arm ausstrecken, die Hand als 
“Drachen” schweben lassen)

Evangelische Kinderkrippe „Schnullervilla“ 
Fenngasse 14, 91227 Leinburg  
Telefon: 09120 / 440 88 90
Leitung: Stefanie Waitz 
Kita.Schnullervilla.Leinburg@elkb.de 
www.kinderkrippe-leinburg.de



Ab Januar 2025 wird die Gruppe 
dann um weitere 4 Kinder ver-
größert.

Seit dem 1. Oktober 2024 freut 
sich die Rappelkiste über eine 
Gruppe mehr in der Kita.
Herzlich willkommen, Mond-
scheingruppe!

 
Die Mondscheingruppe wurde im 
ehemaligen Speisesaal des In-
terimsgebäudes untergebracht. 
Wir freuen uns, dort nun 11 Kin-
dern und Familien einen Platz in 
der Gruppe geben zu können. 

Die Sterntalerfamilien trafen sich 
diesmal in Neumarkt, am Gelän-
de der ehemaligen Landesgar-
tenschau. Bepackt mit Rucksack 
und Proviant wanderten Kinder, 
Eltern und Erzieherinnen vom 
Sinnespfad zur Arena. Dort an-

Kita Rappelkiste - Diepersdorf
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gekommen zeigten die Stern-
talerkinder ihren Eltern, welche 
Begrüßungslieder und Tanzspie-
le sie schon kennen und mögen. 
Anschließend marschierten wir 
durch die Landesgartenschau 
zum herrlichen Spielplatz.

Dort erkundeten Kinder und 
Eltern nach und nach das Ge-
lände. Neben den zahlreichen 
Rutschen, Klettertürmen, Wip-
pen und Trampolinen hatten die 
Kinder Lust und Spaß daran, den 

Aus unseren Kitas
Haus für Kinder Sterntaler - Gersdorf

Evangelische Kindertagesstätte „Rappelkiste“
Am Sportplatz 3, 91227 Diepersdorf 
Telefon: 09120 / 2 90 
Leitung: Heike Schwittay 
Kita.Rappelkiste.Diepersdorf@elkb.de 
www.rappelkiste-diepersdorf.de

Betreut wird diese Gruppe von 
Carmen Berger, Ellen Sußner und 
Sophie Munkert.

Wasserspielplatz mit Bachlauf 
zu bespielen.
Bei warmen Temperaturen und 
Sonnenschein schmeckte das 
mitgebrachte Picknick beson-
ders fein.

Evangelisches Haus für Kinder „Sterntaler“ 
Heimstraße 22, 91227 Gersdorf
Tel. 09120 / 94 87
Leitung: Birgit Schmidt
Kita.Sterntaler.Gersdorf@elkb.de
www.sterntaler-gersdorf.de



Freud & Leid

Taufen

Wussten Sie schon?

... dass am Dienstag 5. November um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Entenberg die jährliche, vom Kir-
chengesetz vorgeschriebene Gemeindeversamm-
lung der Kirchengemeinde Entenberg stattfindet?
Informationen zum Verkauf des ehem. Pfarrhau-
ses & Blick ins Jahr 2025.

... dass in Leinburg 456 und in Entenberg 182 
Kirchgeldzahlerinnen und -zahler ihr Kirchgeld 
schon bezahlt haben? 
Wir danken herzlich für das bisher zugewiesene 
Kirchgeld. Das Kirchgeld ist ein steuerlicher Solidari-
tätsbeitrag aller Kirchengemeindemitglieder, der 
jährlich erbeten wird. In Bayern ist das Kirchgeld ein 
Weg, den Kirchengemeinden mehr Finanzkraft für 
die Gemeindearbeit vor Ort zu ermöglichen. Dafür 
liegt die Kirchensteuer lediglich bei 8%, statt 9% wie 
im weitgehenden Rest Deutschlands. Ein guter Ge-
danke vor Jahrzehnten, der uns in Leinburg und En-
tenberg gezielte Förderung ermöglicht. In Leinburg 
2024 für die Glocken, in Entenberg für die Familien-
arbeit. Dank allen, die bereits ihr Kirchgeld gegeben 
haben. Alle anderen bitten wir, an die Überweisung 
dieser Ortskirchensteuer noch zu denken. 

... dass das Leinburger Geburtstagscafé für die 
Geburtstagskinder der Monate November und De-
zember am Freitag, 17. Januar, um 14.30 Uhr im 
Kantorat stattfindet? Sie erhalten noch eine schrift-
liche Einladung. 

... dass im Frühjahr 2025 wieder eine Kleider-
sammlung für Rumänien geplant ist?
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Bestattungen

Trauungen

Aktiv gegen Missbrauch
Ansprechpersonen im Dekanat Altdorf

Wenn Sie selbst Betroffene*r Unterstützung brauchen oder Sie als Mitarbeiter*in einen konkreten Ver-
dacht haben oder eine betroffene Person Ihnen von dem erzählt, was sie erlitten hat.
Sara Neidhardt, 09187-9674076 sara.neidhardt@elkb.de
Stefan Schurkus,0170-6129690 troikus@freenet.de



Diakonische Angebote

Diakoniestation Leinburg
Hauptstraße 30a
Tel. 09120 / 95 90 oder 
0170 / 562 48 85
Der Anrufbeantworter der 
Station wird täglich abgehört. 
Sprechstunde immer Mittwochs 
von 12:00-14:00 Uhr
Leitung der Station: Ricarda Klör

Diakonieverein Leinburg
Marktplatz 7, 91227 Leinburg
Tel. 09120 / 18 41 -0
Konto für Beitragszahlungen 
und Spenden:
Raiffeisenbank Nürnb. Land, 
IBAN: DE16 7606 1482 0004 
7347 85

Diakonisches Werk der
Dekanatsbezirke Altdorf- 
Hersbruck-Neumarkt e. V.
Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck
Tel. 09151 / 83 77 -27
www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familien- 
beratung
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Tel. 09187 / 17 37 oder 
Altdorfer Str. 49, 91207 Lauf
Tel. 09123 / 1 38 38

Suchtberatung
Amberger Straße 27
91217 Hersbruck 
Tel. 09151 / 90 87 676

Freundeskreis Feucht
für Suchtkrankenhilfe
Tel. 0911 / 837154 oder 
01590 / 5409809

Beratungsstelle für
seelische Gesundheit
Gartenstraße 29
91217 Hersbruck
Tel. 09151 / 96 43 40

Telefonseelsorge
Tel. 0800 / 11 10 111 oder  
0800 / 11 10 222

Fachstelle für pflegende
Angehörige
Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46
90592 Schwarzenbruck
Tel. 09128 / 50 23 71
oder 0151 / 12 50 49 81
E-Mail: 
fachstelle-pflegende@rum-
melsberger.net
Sprechstunden in Feucht:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Mesnerhaus, Hauptstr. 58

Rummelsberger Hospizarbeit
Sterbebegleitung
Tel. 0175 / 16 24 514

Palliative-Care-Team  
Nürnberger Land
Grabenstraße 8
91217 Hersbruck 
Tel. 09151 / 83 90 290

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Altdorf
Ausgabe:
Dienstag und Samstag von 
14:30 bis 17:00 Uhr 
Collegiengasse 6a,
90518 Altdorf, zuvor anrufen 
Tel. 0160 / 94 544 789

Krebspunkt
Beratungsstelle für Menschen 
mit Tumorerkrankungen und 
Angehörige
Terminvereinbarung von Diens-
tag bis Freitag zwischen 9:00 
und 13:00 Uhr
Tel. 09151 / 83 77 -33
E-Mail:
krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozial-
arbeit (KASA)
Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis 
Donnerstag zwischen 9:00 und 
12:00 Uhr
Tel. 09151 / 83 77 -35
E-Mail: kasa@diakonie-ahn.de
Gemeindehaus Fischbacher 
Straße 6, Feucht
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Liturgischer Chor/Projektchor
Kristin Felsner, Tel. 0178/33 06 011

Flötenensemble in Kooperation 
mit dem GV Vorwärts
Hannah Endreß, Tel. 18 26 78

Konfirmanden-Band
Roland Lehner 

Orgelunterricht - Freitag
Dekanatskantor Wittekind

„Prävention gegen Missbrauch“
„Klima-Umwelt“; nach Vereinba-
rung, Kontakt: Pfarrer Klenk 

Frauentreff
um 20:00 Uhr im Kantorat Lein-
burg, Birgit Sußner, Tel. 60 51, 
Gisela Pscherer, Tel.  81 94

Montag, 4. November
Blumentöpfe – Kreative Ideen 
zum Verschenken oder selbst 
Behalten (Ivonne Schoradt)

Montag, 9. Dezember
Märchenhafter Abend, Besuch 
im Opernhaus (Karten müssen 
vorbestellt werden, bitte telefo-
nisch nachfragen)

Montag, 13. Januar
Gedanken zur Jahreslosung, 
Diakonin Eva Lehner-Gundelach 
berichtet über ihren Besuch in 
Papua Neuguinea

Montag, 10. Februar 
Bienenzucht und Imkerei – Was 
können wir für die Bienen tun? 
(Sonja Bald)

Seniorenkreis Leinburg
Mittwochs jeweils 15:00 Uhr
Elfriede Siebenhaar, Tel. 441
Reinhard Oefner, Tel. 62 72
11. Dezember, 12. Februar
Gasthof Löhner, Diepersdorf
13. November, 8. Januar
Gasthof Grüner Baum, Diepersdorf

Seniorenkreis und Geburts-
tagscafé Entenberg
immer am 2. Dienstag im Monat 
um 14 Uhr  
12. November: Adventsbasteln 
mit Marianne Leipold
10. Dezember: Weihnachtsfeier 
mit Diakon Lehner
14. Januar: Gedanken und Lieder 
zur Jahreslosung
11. Februar: 
Werner Leykauf, Tel. 97 66

Fit im Alter, immer montags um 
15:00 Uhr, Kantorat Leinburg
Infos über die Diakoniestation 
Leinburg: Tel. 0170/5 62 48 85

jeden Freitag, 18:00 Uhr 
im Brunner Gemeindezentrum  
Brunner Hauptstr. 45

jeden Freitag, 20:00 Uhr
bei Familie W. und E. Hupfer, 
Flurstraße 1a, Unterhaidelbach

Schäfchen-Gruppe
Altersgruppe 0 bis 3 Jahre
Dienstag 9:30 - 10:30 Uhr 
Kantorat Leinburg
Jasmin Kubiak,  
Tel. 0157/730 171 94

Mini-Club 
Altersgruppe 0 bis 3 Jahre 
Freitag 9:30 - 11:00 Uhr 
Gemeindehaus Entenberg
Isabel Hupfer, Tel. 0173/9006676 
Franziska Schmidt

Die Kirchenkäfer
Altersgruppe 3 bis 8 Jahre
14-tägig Dienstag 16:00 -17:00 
Uhr, Kantorat Leinburg 
5.11,19.11, 3.12, 17.12, 7.1, 21.1.
Anja Schmidt, Simone Schuh, 
Tanja Mayer

Jungschar UP 8
Altersgruppe 8 bis 12 Jahre
Donnerstag 16:00 -17:30 Uhr
Kantorat Leinburg
mit Eva Lehner-Gundelach

Jugendcafé Leinburg
im Gemeindezentrum Leinburg, 
jeden Do. und jeden letzten Fr. 
im Monat, außer an schulfreien 
Tagen, von 19:00 - 22:00 Uhr 
Eva Lehner-Gundelach

Posaunenchor Entenberg
jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Gemeindehaus Entenberg
Harald Gries, 0151 / 587 300 49

Posaunenchor Leinburg
jeden Freitag 19:00 Uhr
Kantorat Leinburg
Rainer Eberlein, Tel. 94 45

Jungbläserausbildung
jeden Mittwoch 16.00 Uhr
Kantorat Leinburg
Anita Heisig, Tel. 68 79

Gruppen & Kreise

Seniorenkreise

Gebetskreise

Kinder- und Jugendgruppen

Kirchenmusik
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Seniorengymnastik

Kirchenmusik

Eltern-Kind-Gruppe

Kirchengruppen-AGs

Eltern-Kind-Gruppe
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Kantorat Leinburg großer Saal
Renate Endreß Tel. 98 17 
Margit Sperber Tel. 67 25 

Montag, 11. November - 19.30 Uhr
„Hinter jedem erfolgreichen 
Mann steht eine starke Frau –
Albrecht und Agnes Dürer“
mit Berta und Karl-Heinz Möde-
rer, Burgthann-Dörlbach

Montag, 25. November - 19.30 Uhr
„Zukunft geben - Identität stär-
ken“ – ein Bildbericht über das 
Leben und die Herausforderun-
gen eines Bergvolkes im Norden 
Thailands mit Wolfgang Winkler, 
Marburg, (früher Diepersdorf), 
Leiter der Arbeit der Marburger 
Mission in Asien

Montag, 9. Dezember - 19.30 Uhr
„Mein Licht geht auf und leuch-
tet weit in die Welt hinein“ 
Ein Abend im Advent 

Montag, 13. Januar - 19.30 Uhr
„Frau mit Weitblick - Kathari-
na von Zell - was die erste ev. 
Pfarrfrau mit der Jahreslosung 
zu tun hat“, Pfarrer Joachim 
Klenk

Montag, 27. Januar - 19.00 Uhr
„Der Weg wächst im Gehen“ 
Musikalische Andacht mit Lie-
dermacher Frieder Gutscher – in 
der evang. Kirche

Im Kreis der Sterne – Szenische 
Lesung-Sonntag, 1. November,
19.00 Uhr, Kulturtreff Altdorf, 
Baudergraben 1 
ReferentIn: Lorena Linglauf und 
Bashar Al MurabeaKarten: 15€; 
VVK ab 05.10. bei der Buch-
handlung Lilliput und an der 
Abendkasse

Autorenlesung – „Was bleibt, 
wenn alles verschwindet“ 
Dienstag, 05.11.2024, 19:00 Uhr,  
Gemeindebücherei Schwarzen-
bruck, Siedlerstraße 2
Schriftstellerin Hermien Stell-
macher liest aus ihrem Roman. 

Grenzen setzen und Autonomie 
fördern - Wie kann ich mein 
Kind feinfühlig durch die Auto-
nomiephase begleiten?
Montag, 18.11.2024, 19:00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Burg-
thann, Kirchenweg 9
Referentin: Julia Stefan, Psycho-
login M.Sc., Erziehungsbera-
tungsstelle Lauf
Ein Vortrag für Eltern von Kin-
dern im Kindergartenalter, päd. 
Fachkräfte und Interessierte. 
Anmeldung: bis 13.11.24 über 
Annette Scherer

Selbstbewusste Kinder – star-
ke Kinder! Wie stärke ich das 
Selbstbewusstsein und das 
Selbstwertgefühl meiner Kin-
der? 
Montag, 2.12. 2024,19.00 Uhr, 
Kantorat Leinburg, Marktplatz 12
Referntin: Alexandra Wendler, 
Soz.päd. B.A. / Onlineberaterin 
Kinder mit einem gesunden Selbst-
bewusstsein und einem guten 
Selbstwertgefühl haben es im 
Leben meist leichter. Was hilft, da-
mit ich als Elternteil diese wichtige 
Grundlage meinem Kind mit auf 
dem Weg geben kann? Der Vortrag 
richtet sich an Eltern und pädagogi-
sche Fachkräfte.

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ebw-nah.de und 
bei Annette Scherer 
annette.scherer@elkb.de 0170-9881604

Erwachsenenbildung

Gruppen & Kreise



So erreichen Sie uns

Pfarramt Leinburg-Entenberg
Marktplatz 7
Tel.  09120 / 18 41-0
Fax  09120 / 18 41-15
E-Mail:
pfarramt.leinburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr
Christine Hupfer, Monika Müller
Manuela Fliege

1. Pfarrstelle
Pfarrer Joachim Klenk
E-Mail: joachim.klenk@elkb.de 
Mobil: 0171 / 333 12 11

2. Pfarrstelle
Diakon Roland Lehner
E-Mail: roland.lehner@elkb.de 
Mobil: 0151 / 14 78 84 10
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
im Gemeindehaus Entenberg

Jugend-Diakonin 
Eva Lehner-Gundelach
Tel. 09120 / 18 377 01
eva.lehner-gundelach@elkb.de

Mesnerinnen Leinburg
Eva Meier, Tel. 09120 / 99 89
Marlene Fahsl, Tel. 09120/ 64 66 
(bei Beerdigungen)

Mesnerinnen Entenberg
Marianne Leipold,  
Tel. 09120 / 66 62
bei Beerdigungen/Trauerfeiern
Renate Reiß, Tel. 09120 / 99 47
Hausmeister Fritz Birkmann,  
Tel. 09120 / 64 41

Vertrauensmann im
Kirchenvorstand Leinburg
Gernot Heisig, 
Tel. 09120 / 68 79

Vertrauensfrau im  
Kirchenvorstand Entenberg
Sylvia Wagner
Tel. 09120/18 12 25

Partnerschaftsbeauftragte
Renate Endreß, Kristin Felsner

Ansprechpartner für Gemein-
dezentrum Brunn
Werner Freder, Brunn, 
Tel. 0911/ 800 67 61

Konto für Kirchgeldbeiträge
Leinburg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE69 7606 1482 0004 
7220 94

Entenberg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE64 7606 1482 0004 
8119 09

Spenden und Gabenkonten
Leinburg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE21 7606 1482 0004 
7332 40

Entenberg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE73 7606 1482 0004 
8147 54

Unsere Webseite:
www.leinburg-entenberg-evan-
gelisch.de

Unsere nächste Ausgabe: Der nächste Gemeindebrief  
erscheint am Mittwoch,  
29. Januar 2025
Redaktionsschluss:
1. Januar 2025


